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3>d) tun ber Süfteler ©djreier
Unb nehme gern baoon ïlft,
Safj man in SBern jefet enblid)

Sen Stier bei ben Römern padt.

©ë braucht nur ein tüchtiger Jjanbgriff,
©o ftredt er bie SBein' in bte §06,
Sie Semite oerfdjroinben,
68 flietjet baê alte SBeh.

Sod) fdjeint mir bie ©adje non SBeitem

SBerjeihet! ein fdjlauer $fiff:
68 fehlen jum §anbgriff bie günbe
Unb leiber aud) nod) ber ©riff

grantreidj «erlangt oon ber ©djroeij bie Auslieferung beê granjofen

ïlîillion. Sem ©efudje roirb entfprodjen roerben, fagen ganj troden bie

»lütter.
SBir haben ätoar gegen biefe Stuêtiefetung nidjtê, nur roünfdjen roir,

bafj grantreich bagegen bie SDÎ il lionê [jecauëgibt, roelche unê in ÏSaris

abgenommen rourben.

S. 0., N. 0. It., S. C. B.

.ça* J)e«t 'giafioitofraftj.
Su gabft mit beiner erften ©timme

Sein SJeto ab nad) SMnner îlrt;
£aft bie Skrfaffung oor bem ©rimme

Unb itjr er genfer Seil b c ro a tj r t.

peu 'gilabtliaieu. ^J
Safj bei ben SBatjlen 3>l)1' unterlegen,

üthtjj ben Sdjroarjen eine Suft fein ;

SBirb fid) bei Sud) baë ©eroiffen regen,

3ie|}t 6udj tommen aud) baë ïïemujjtiein?

Sérnt bodj begreifen, bafj rebtidj' ©djafjen

gür bie greiljeit allein tlug ift,
SBer fie erniebrigt aber ber Staffen

Odjê oor ber 3teattion SSflug ift.

> $e|prid) aus ber ^unbesfiabf. ^
S'oit. £>eft glüfe, bet ©ottharbingenieur Sol ter ift roege Slugtlibe abgü

worbe.

Saê hat mi fdjo lang buntt, bafj er a be 2luge hjbi. §at et °°d)

roägerli am ganje ©ottljarb niit gfetj'.

Sa mit ber Seidjcnoerbrennung baë 21 m t beë SEobtengrûberê
aufhört, roirb für bie ortljoborcn bfaffen roieber eine 2tnfteüuug notant, roeil

fie am beften baju qualifi^irt erfdjeinen, ben armen ©eeleu tiïdjtig e i n

0uh,ei}cn.

fß. %. grumtet;
sprafibent be« ©auger»erein« £nrmonie".

3îad) allen ^bealen ftrebteft Su!
9!ad) greunbfd)af t, SEreue unb nad) SBahrheit;
Sein ef'ler ©inn, Sein guteë £>erj, Sein reidjeë SBiffen,

3n mandje Trübung bradjt' eê Klarheit.
Dîach allen ^beaten ftrebteft Su!
Ser Silbung galt Sein unentégteê SHingen!

Sa. brad) Sein ^erj, baë niemalê Sont begehrt!

0 lafj' unë jefet ben SorbeerEran§ Sir bringen!
SWebetfpatter.

8t. Su, roorom trüge b'Sanbjeger j'Safel ©lacehünbfdje?
SB. SBeifdj, eê get halt' gar oornähmt ©djölme an ber ©rün§e, unb bie

bbrffet ft tjatt bodj nume mit ©lacehünbfdje atünge.

tëfjttert. ©üüeb bjü, Otügel, ba hünber be SBrate!

Stägel. SBaê giftleber roieber, Sohl?

(Sljüert. Sa meini, roegem ©tabtrath meini; baê Skrbot ba

Stößel. SBaë für eë Skrbot, be?

(Sjjueri. 68 bürfi fei ©djrotjniê met) uf be ©mûeêmûrt dju!i
Stägel. ©o, fo! roenn'rë roüffeb, roarum djömeb'r benn?

äöettent $e£t ftetje in ber 3tnnoncen=S8eiIage.

a$rteffaftett Der Ste&aftiow. ""^
E. S. i. K. StBic ciu« unferm 33itbe ju

erfeben, tft uu« bie Stgrarierfraftton in
ber $Sunbe«»erfammluug nidjt entgangen.
SüBir woüen aber oorerft bodj abwarten, um
311 (eben, roie fie bie lanbroirtbfdjaftlidjen
3utereffeu 311 mähren fudjt" SBenn
Siiele finb aufjer ©taube, uerläuft bie

©ifeung gern im ©anbe. A. P. i. G.
Dfcflamiren Sie bei ber 9ßt>ft; fie tft »er=
pflftfjtef; ba« Statt 311 liefern. K. L. i.
Bert. S3om erften 3at)rgang be« VltveU
fpaltcr" ift auaj niebt ein èremptar mebr
oovbanbcit ; bagegen fteben 3bueu bie fpätern
311 ©teuften à gr. 6 per (Svemplar.
E. W. i. D. Sjefteu Saut für 9ceugefanbtc«.
Sïâdjfte SBodje folgt ©ewünfdjte«. J. K.
i. S. 3n ber %.--B-" fdjrieb eine ©ut«;
befigeriu au« : ,,3d) fudje einen finedjt, ber
mit '-Vjfcrben umjugeben meifj." ©onberbar,
meinen ©ie? 3a motjl, fouberbar!

Stieglitz, ©er alte §err ift eiu ®ewot).nl)eit«menfd); er fpridjt tein SBort 31t

wenig uub. teine« 311 oiel. @r lehnt befjbatb banteub ab. G. F. i. L. 3n
ber in Saufanne erfdjeinenbcu gfiafettc" finbet fid) folgenbe Annonce: @ute
pmifjifdje Patrioten unb ^Patriotinnen werben erfud)t, preufjifdje jtofarben 3U

tragen. §od) jtaifer SBtthclm bodj!" ©agegen ift nidjt« 31t madjen. SJian
benft einfad) au einen gewiffen 2tu«fprudj im erften Sitte uon ©cbiller'8 Sielt".

Fourchambault. <si wiro nidjt« werben au« bem SBe'gcguifj. Unfer $apier=
forb ift nidjt gefuifjiger, al« anbere; cr befbmmt nur 3111- ©eltentjeit etwa«
©ute« in ben atadjen. Raffte fiel ab, bagegen Ijaben bie anbern SSeibeu StuSftdjt.
habere« briefltd;. W. V. i. B. 3bre gürfpradje tbat bereit« ibre SBirfung.
©efteu ©aut. §offentlidj wirb ber îJtcft narljfotgen. Spatz. ©iitgmu«tel=
apparat oerloren S. i. Z. ©a« SGJortfpiel ift allerbing« fetjr uufdjutbig,
aber e« gibt foitbecfc'are Sefer. SBenn bie Sffialjlaufreguug fidj gelegt tjat,, lafjt
e« ftd) gelegentlich nod) bringen. C. A. i. E. Sicceptirt. A. B. T. Stur
oerftaubtid) mit Sttuftratipn, aber ba« erträgt bte Soften nidjt. Juno. Sffia«

fic crfdjafjen bie ©ötter, madjen nidjt tleiuer bie ©pötter. N. N. Sîidjt
brauchbar. X. Stßarum jtebe^jei'tt SÖetfe, wenn mau e« mit brei SBorten
fagen tann? A. F. J.. i. Cal. 23efteu ©auf unb ©rufj. ©er grüblütg
tommt. 3" Î3afel fammelu fie nodj immer SBtuterftrümpfe für bte armen
ategerlein. Terschiedenen. SKnon^meS toirb nidjt berüdrtdjtiat.
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^bonnement*
auf beu pt^ttbelipaltCV" roerben fortroätjrenb angenommen

)tt 3 äRonate gr. 3, ^ier 6 3»onnte 5. 50,
^er 12 SKonote %v. 10

franfo burdj bie ^d)Wctj, für baê Slirôlanb mit

SDie fdjon erfdjienenen îtummern roerben nachgeliefert.

Sic %Uebitton.
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^iejit eine Slnttoncett Beilage,

Ich bin der Düfteler Schreier

Und nehme gern davon Akt,

Daß man in Bern jetzt endlich

Den Stier bei den Hörnern packt.

Es braucht nur ein tüchtiger Handgriff,
So streckt er die Bein' in die Höh,
Die Defizite verschwinden,
Es fliehet das alte Weh.

Doch scheint mir die Sache von Weitem

Verzeihet! ein schlauer Pfiff:
Es fehlen zum Handgriff die Hände

Und leider auch noch der Griff

Frankreich verlangt von der Schweiz die Auslieferung des Franzosen

Million. Dem Gesuche wird entsprochen werden, sagen ganz trocken die

Blätter.
Wir haben zwar gegen diese Auslieferung nichts, nur wünschen wir,

daß Frankreich dagegen die Millions herausgibt, welche uns in Paris
abgenommen wurden.

8,0,, ». 0. N., 8. L. N.

Aem Aationalratlj. -

Du gabst mit deiner ersten Stimme

Dein Veto ab nach Männer Art:
Hast die Verfassung vor dem Grimme

Und ihrer Henker Beil bewahrt.

--^ Aen Wadikaten.
Daß bei den Wahlen Ihr unterlegen,

Mnß den Schwarzen eine Lust sein;

Wird sich bei Euch das Gewissen regen,

Jetzt Euch kommen auch das Bewußtsein?

Lernt doch begreifen, daß redlich' Schaffen

Für die Freiheit allein klug ist,

Wer sie erniedrigt aber der Psaffen

Ochs vor der Reaktion Pflug ist.

^ Gespräch aus der Wundesstadt. <

Köbi. Hest gläse, der Gotthardingenieur Koller ist wege Angtlide abgä

morde.

Das hät mi scho lang dunkt, daß er a de âge lydi. Hät er doch

wägerli am ganze Gotthard nüt gseh'.

Da mit der Leichenverbrennung das Amt des Todtengräbers
aushört, wird sür die orthodoxen Pfaffen wieder eine Anstellung vakant, weil

sie am besten dazu qualifizirt erscheinen, den armen Seelen tüchtig

einzuheizen.

^ I. I. Brunner,
Präsident des Säugervereius Harmonie".

Nach allen Idealen strebtest Du!
Nach Freundschaft, Treue nnd nach Wahrheit;
Dein edler Sinn, Dein gutes Herz, Dein reiches Wissen,

In manche Trübung bracht' es Klarheit.
Nach allen Idealen streblest Du!
Der Bildung galt Dein unentw.gtes Ringen!
Da brach Dein Herz, das niemals Dank begehrt!
O laß' uns jetzt den Lorbeerkranz Dir bringen!

Ncbelspalter.

A. Du, worom träge d'Landjeger z'Basel Glacehändsche?

B. Weisch, es get halt' gar vornähmi Schölme an der Gränze, und die

dörffet fi halt doch nume mit Glacehändsche alänge.

''UN ^

Chucri. Gälled hä, Rägel, da händer de Brate!

Rägel. Was gistleder wieder, Löhl?

Chueri. Da meini, wegem Stadtrath meini; das Verbot da

Rägel. Was sür es Verbot, he?

Chueri. Es därsi kei Schwynis meh uf de Gmüesmärt chu!«

Rägel. So, so! wenn'rs wüssed, warum chörned'r denn?

Weiter» Text siehe in der Annoncen-Beilage.

Briefkasten der Redaktion. ^2
L. 8. i. L. Wie aus unserm Bilde zu

ersehen, ist uns die Agrarierfraklion in
der Bundesversammlung nicht entgangen.
Wir wollen aber vorerst doch abwarten, um
zu sehen, wie sie die landwirthschaftlichen
Interessen zn wahren sucht" Wenn
Viele sind anßer Stande, verläuft die

Sitzung gern im Saude. á. i. Ll.
Reklamiern Sie dei der Post; sie ist
verpflichtet, das Blatt zu liefern. k. 1,. i.
Verl. Vom ersten Jahrgang des
Nebelspaller" ist anch nicht ein Eremplar mehr
vorhanden; dagegen stehen Ihnen die spätern
zu Diensten à Fr. 6 per Eremplar.
t?. î i. D. Besten Dank für Neugesandles.
Nächste Woche folgt Gewünschtes. ^. L.
i. 8. In der F.-Z." schrieb eine
Gutsbesitzerin aus: Ich suche einen Knecht, der
mil Pferden umzugehen weiß." Sonderbar,
meinen Sie? Ja wohl, sonderbar!

8tivzliti!. Der alle Herr ist ein Gewohnheitsmensch; cr spricht kein Wort zu
wenig und. keines zu viel. Er lehnt deßhalb dankend ab. O. i. I,. In
der in Lausanne erscheinenden Estafette" fiudei sich folgende Annonce: Gule
preußische Patrioten uud Patriotinnen werden ersucht, preußische Kokarden zu
tragen. Hoch Kaiser Wilhelm hoch !" Dagegen ist nichlS zu machen. Man
denkt ciufach an eine!, gewissen Ausspruch im erstell Akle von Schiller's Teil".

l?onreliâmbî>.ult. Es wiro nichls werden aus dem Bcgegniß. Unser Papierkorb

ist nicht gefi ätziger, als andere; cr bekömmt nnr znr Seltenheit etwas
Gnlcs in deii Nachen. Paffte fiel ab, dagegen haben die andern Beiden Aussicht.
Näheres brieflich. VV V. i. ö. Ihre Fürsprache that bereits ihre Wirkung.
Besten Dank. Hoffentlich wird der Rest nachfolgen. 8nà Singmuskelapparat

verloren? 8. i. Das Wortspiel ist allerdings sehr unschuldig,
aber es gibt sonderbare Leser. Wenn die Wahlaufregung sich gelegt hat,, läßt
es sich gelegentlich noch bringen. L. ^V. i. lZ. Acceptirt. -- lZ. 1. Nur
verständlich mit Illustration, abcr das erträgt die Kosten nicht. ^uno. Was
sie erschaffen dic Götter, machen nicht kleiner die Spötter. Nicht
brauchbar. X. Watum sicbcuzehu Verse, wenn man es mil drei Worten
s.igcn kann'? - ^. I?. ^. i. Lîal. Besten Dank und Gruß. Der Frühling
kommt. In Basel sammeln sic noch immer Winterstrümpfe für die armen
Negerlcin. VersollieSeueii. Anonymes wird nicht berücksichtigt.
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Abonnements
auf den ,,9îevelspalter" werden fortwährend angenommen

per 3 Monate Fr. 3, Per 6 Monate Fr. 5. 50,
per 12 Monate Fr. 10

franko durch die Schweiz, für das Ausland mit
Portozuschlag.

Die schon erschienenen Nummern werden nachgeliefert.

Die Expedition.
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Hiezn eine Annoncen-Beilage.
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